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(©djroeiser. ©eroerbeoerbanb) einbejahlt roerbett. $ür
jebe fotcfje ©abe roirb eine Quittung au§geftetlt.

fjür bie Slnmetbung jur Slufttahnte non Äinbern be«

liebe man and) SBünftfje betreffs Sllter unb ®efchled)t
anjugeben.

SBir erfu^en unfere ©eftion§oorftänbe, fict) für bie

fofortige Befannttnad)ung biefer Mitteilungen an ifjre
Mitglieber, für bie ©ntgegennahme non Slntnelbungen
unb beren SBeiterleitung an unfer ©efretariat, foroie
namentlich and) für bie ©ammlung non ©elbfpenben ju
©unften unferer HilfSaftion bemühen $u molten, bamit
mir unfern greutiben oom SSBiener |)anbroetfer= unb
©eroerbeftanbe bemeifen föntien, bap im fcfjroeijerifctjen
©eroerbeftanbe bie altbewährte Dpferroilligfeit für not«
teibenbe ©tanbeSgenoffen nicf)t ert'attet ift. Über bie
SanbeSgrenjen l)inau§ gilt e§ bie alte SBafjrheit non ber
Hanbroerferfotibarität in guten unb böfett Sagen ju be«

funben.
Hanbroerfer, ©emerbetreibenbe, legt freitbig fpanb

anS SBerf

Mit freitnbeibgenöfftfdjem ©ruf;

gfiir bie SDireftion
beb ©rfjtuet^er. ©etoerbeberbanbeS :

Der ipräfibent: Dr. £. Dfd)untt.
Sie ©efretäre: 355. Sîrelté, £. ©aleajji.

OmdtMt««*.
f ©penglermeifter Dauiö ©gloff iit Dögerniilen

(Dpurgau) ftarb am 3. Suli im Sitter bon 63 fahren.

f 3iuuitctmeifter Sol), ©n. Jg>ofcr in Hemmenhofen
(Dpurgau) ftarb am 30. Sttni in feinem 67. Sllterö«
jaljr.

f ©chreinermeifter Burfarö ^nnë^tSdjtumvf in
©tcinljaufcit (3ug) ftarb am 5. Suti im Sifter bon
27 Satjren.

lf3tetéauêfd)reiben 1920 ber 3 en t r a t f o m m i f f i o n
ber ©eroerbentufeett 3ürich unb SCBintérieur :

1. Mobelte 8« einfachen Spielwaren. — ©e=

famtpreté 1000 ffr.
2. Borfappapiere: 5îleifter=, Marmorier« unb Drucî«

papiere. — ©efamtpreiS 800 ffr.
programme föntten bei ben beiben Mufeen belogen

m erb en.

Slitnftgeroerbemufeum ber ©tabt 3ürid). Die2tti§«
ft e 11 u n g oon © d) ü l e r a r b e i t e n ber tunftgemerbtictjen
Slbteitung ber ©eroerbefdjule 3dàdf, i" ber fämtlidje
Staffen unb SBerfftätten biefer Slbteitung oertreten fittb,
murbe bis 18. Suit o er läng er t.

Stiftung sur fförberung bon ©emeinbeftuben.
Die QahresSoerfatninluttg be3 ©tiftung3rate§ ber fcfjroei«

serifchen ©tiftung sur fförberung oon ©emeinbeftuben
unb @emeinbef)äufera genehmigte ^a^reâberic£)t unb Sied)«

nun g. Diefe roeift bei 304,089 ffr. ©imtaljmen unb
21,653 ffr. SluSgabett ein Bermögett oon 371,878 ffr.
auf, roooon 300,000 ffr. bem unantaftbaren ©tammgut
sugeporett. Die Stiftung ftef)t mit etma 100 Drtfctjaften
in Berbinbung unb tjat ©elegenpeit gehabt, bei ber
©ritnbung oou ©emeinbeftuben unb BolfShäufern mehr«
fad) hetfenb mitsuioirt'en. ©eit Dftober 1919 amtet ein
ftänbiger ©efretär (Branbfcfjenfeftrape Str. 12, 3üatf) !)•

©tbgettüffifcheS Slrbeitönmt. Der Bunbeârat unter«
breitet ber Bitilbesoerfatntnluttg ben ©ntmurf etne§ brin«
geitben Bunbe§befd)luffe§ über bie ©rrichtung be§ eib«
genöffifcpen SlrbeitSamteg. Diefer 33efd)lu^ hat
folgenbe ffaffung :

Strt. 1. 203 Slbteitung be§ eibgenöff. Botf§roirtfchaft§«

bepartementeS mirb ba§ eibgenöff. Slrbeitêamt errichtet.
Strt. 2. Da§ Slrbeitêamt hat im allgemeinen bie

©efcpäfte au§ bent ©ebiete be3 2lrbeitSred)te§ unb be3

Slrbeit3oerhältniffe§ oorsubereiten unb ju behanbeln.
Snêbefonbere gehören su feinen Obliegenheiten: a. Die

Durchführung ber in Slrt. 5 biefe3 Befcptuffeê oorge«
gefepenen Slufgabeit ; b. bie Borbereitung gefepgeberifcher
©rtaffe au§ bem ©ebiete be§ 9trbeit§red;te§ unb bie Mit«
roirfung bei ihrer Durchführung; c. bie SSorbereitung
unb Durchführung oon ©rlaffen unb Mapnahmen über
2lrbeit§nachroei§ unb 2lrbeit§tofigfeit ; <1. bie Bearbeitung
ber au§ ber 3ugehörigfeit ber ©chmeis sut' internatio«
naten Strbeitêorganifatiou entftehenben Slufgabeit.

Der Bunbe3rat fatin bie nähere Slbgretisung snnfd)eii
bem ©efdjäftsfreife beë eibgenöffifcpen Strbeit§amte§ unb
betnjenigen ber Slbteitung flit Subuftrie unb ©etoerbe
beftimmen. @r fann beut Slrbeitêamt roeitere Slufgabeit
übertragen.

Slrt. 3. Da§ B^fottal be3 Slrbeit§amte§ befteljt au3
bem Direftor, bent Bisebireftor uttb au§ ben toeiter not«

roenbigen Beamten. Der Bunbesrat f'antt über bie Drgani«
fation be§ 3lrbeit3amte3 nähere Borfcpriften erlaffen.

Slrt.. 4, Stach bem ©rlafj ber neuen Befolbutig3=
orbttutig nimmt ber Bunbesrat bie ©inreihuug ber Be«

antten be§ 2lrbeit§atnte3 in bie Befotbungsl'laffen oor.
Bi§ bahiu beftimmt er bie Befolbungett.

Slrt. 5. 3ur Borbereitung ber nationalen ©efet)=

gebung über ba§ Slrbeitêrecht unb ber fid) au§ inter«
nationalen Befd)lüffen ergebettben ©rtaffe, fotoie im fjim
tereffe ber Bermeibung unb Beilegung oon Slrbeitêfon»
fliften follen bie SlrbeitSoerhättniffe uttb Slrbeitäbebin«

gütigen in Heimarbeit, Qubuftrie, ©etoerbe unb Hattbel
erforfcht, foroie bie Soften ber 2eben3haltung feftgeftedt
unb ber Slrbeitêmartt beobadjtet roerbett.

3u beut 3u>ede fönnen bie Behörbett ber Sîantone
unb ©emeinben, bie öffentlidjen ftatiftifdjen Stmter unb
2lrbeit3ämter, foroie bie 2trbeit3nacf)roei§ftellen ber betei«

ligten Beruf3oerbänbe in Slnfpruch genommen werben.
Die Betriebsinhaber unb bie int Betriebe befdjäftigteu
^ßerfonen fittb sur Sluêfunft uttb sur Borlage oon £of)n=

liften oerpftidjtet.
Der Bunbeërat ïann hùïû^ï nähere Borfd>riften

erlaffen.
Slrt. 6. SBer ben auf ©runb oott Slrt. 5 erlaffenen

Slttorbnungen be§ Slrbeit§amte3 ober ben sunt Bollsug
biefeS SlrtifelS erlaffenen Borfd)rifteti be3 Bunbe3rate3
ober be§ äuftänbigen Departemente^ suroiberhartbelt, roirb
mit ©elbbitffe oott 10 bi§ 500 ffranfen beftraft. Die
allgeiiteitten Beftimmungett be3 Bunbe3gefehe3 über ba§
Bunbe3ftrafred)t oottt 4. Dftober 1853 finben Slntoett«

bung. Die ©trafoerfolgung erfolgt auf Stntrag be§ eib«

gettöffifdjeti StrbeitSamteS. Die llttterfttdjuttg unb Be«

urteilung ift ©ache ber fantonalen Behörbett. Die @nt«

Reibungen ber fatttottalett Bel;örben fittb bent eibge«

ttöffifdjett SlrbeitSantt fchriftlid) uttb unentgeltlich ntitsu«
teilen. Da§ Stecht be§ Bunbesrate§ suï ©rljebung ber
5ïaffationsbefchroerbe getttäp Slrt. 161 unb folgenbe be§

Bunbe§gefehe§ über bie Organisation ber Buttbe3red)t3=
pflege oom 22. Mäts 1893 bleibt oorbehatten.

Slrt. 7. Diefer Bttttbe3befchlu| roirb al§ bringlid)
erflärt unb tritt fofort in Äraft. Der Bunbcêrat roirb
mit bem Bollsug beauftragt. („Bunb.")

Da3 ©chroetpen hat burd) bie ©rfinbuttg be3 auto«

genen unb eleftrifchen ©chtoei|en§ grope Utnroälsungen
erfahren. Da3 Stifeten in ber Blechroareninbuftrie hat
ein ©ttbe, oiet fdjtteller arbeitet heute bie eleftrifd)e Butift«
uttb 9tollenfchroeipntafd)itte. Da§ eleftrifche©tunipffchroeip«
oerfahren läpt fogar fertig oerarbeitete Deile ohne f^arnt«
oeränberuitg gans fauber unb feft miteinanber oerbittbett.
Biet Slntoenbuttg fittbet bieS Berfahren beim Slneinanber«
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(Schweizer. Gewerbeverband) einbezahlt werden. Für
jede solche Gabe wird eine Quittung ausgestellt.

Für die Anmeldung zur Aufnahme von Kindern be-
liebe man auch Wünsche betreffs Alter und Geschlecht
anzugeben.

Wir ersuchen unsere Sektionsvorstände, sich für die
sofortige Bekanntmachung dieser Mitteilungen an ihre
Mitglieder, für die Entgegennahme von Anmeldungen
und deren Weiterleitung an unser Sekretariat, sowie
namentlich auch für die Sammlung von Geldspenden zu
Gunsten unserer Hilfsaktion bemühen zu wollen, damit
wir unsern Freunden vom Wiener Handwerker- und
Gewerbestande beweisen können, daß im schweizerischen
Gewerbestande die altbewährte Opferwilligkeit für not-
leidende Standesgenossen nicht erkaltet ist. liber die
Landesgrenzen hinaus gilt es die alte Wahrheit von der
Handwerkersolidarität in guten und bösen Tagen zu be-
künden.

Handwerker, Gewerbetreibende, legt freudig Hand
ans Werk!

Mit freundeidgenössischem Gruß!

Für die Direktion
des Schweizer. Gewerbeverbundes:

Der Präsident: Dr. H. Tschumi.
Die Sekretäre: W. Krebs, H. Galeazzi.

P Spenglermeister David Eglosf in Tägerwilen
(Thurgau) starb am 3. Juli im Alter von 63 Jahren.

ch Zimmermeister Joh. Ev. Hoser in Hemmenhofen
(Thurgau) starb am 3V. Juni in seinem 67. Alters-
jähr.

-j- Schreinermeister Bnrkard Jans-Schlnmpf in
Steinhausen (Zug) starb am 5. Juli im Alter von
27 Jahren.

Preisausschreiben 1626 der Zentr alk o m mis sion
der Gewerbemuseen Zürich und Winterthur:

1. Modelle zu einfachen Spielwaren. — Ge-
samtpreis 1666 Fr.

2. Vorsatzpapiere: Kleister-, Marmorier- und Druck-
papiers. — Gesamtpreis 866 Fr.

Programme können bei den beiden Museen bezogen
werden.

Kunstgewerbemuseum der Stadt Zürich. Die Aus-
stellu n g von Schüler arbeiten der kunstgewerblichen
Abteilung der Gewerbeschule Zürich, in der sämtliche
Klassen und Werkstätten dieser Abteilung vertreten sind,
wurde bis 18. Juli verlängert.

Stiftung zur Förderung von Gemeindestuben.
Die Jahresversammlung des Stiftungsrates der schwei-
zerischen Stiftung zur Förderung von Gemeindestuben
und Gemeindehäusern genehmigte Jahresbericht und Rech-

nung. Diese weist bei 364,089 Fr. Einnahmen und
21,653 Fr. Ausgaben ein Vermögen von 371,878 Fr.
auf, wovon 366,666 Fr. dem unantastbaren Stammgut
zugehören. Die Stiftung steht mit etwa 166 Ortschaften
in Verbindung und hat Gelegenheit gehabt, bei der
Gründung von Gemeindestuben und Volkshäusern mehr-
fach helfend mitzuwirken. Seit Oktober 1919 amtet ein
ständiger Sekretär (Brandschenkestraße Nr. 12, Zürich 1).

Eidgenössisches Arbeitsamt. Der Bundesrat unter-
breitet der Bundesversammlung den Entwurf eines drin-
genden Bundesbeschluffes über die Errichtung des eid-
genössischen Arbeitsamtes. Dieser Beschluß hat
folgende Fassung:

Art. 1. Als Abteilung des eidgenöss. Volkswirlschafts-

departementes wird das eidgenöss. Arbeitsamt errichtet.
Art. 2. Das Arbeitsamt hat im allgemeinen die

Geschäfte aus dem Gebiete des Arbeitsrechtes und des

Arbeitsverhältniffes vorzubereiten und zu behandeln.
Insbesondere gehören zu seinen Obliegenheiten: u. Die

Durchführung der in Art. 5 dieses Beschlusses vorge-
gesehenen Aufgaben; b. die Vorbereitung gesetzgeberischer

Erlaffe aus dem Gebiete des Arbeitsrechtes und die Mit-
Wirkung bei ihrer Durchführung; o. die Vorbereitung
und Durchführung von Erlaffen und Maßnahmen über
Arbeitsnachweis und Arbeitslosigkeit; <t. die Bearbeitung
der aus der Zugehörigkeit der Schweiz zur internatio-
nalen Arbeitsorganisation entstehenden Aufgaben.

Der Bundesrat kann die nähere Abgrenzung zwischen
dem Geschäftskreise des eidgenössischen Arbeitsamtes und
demjenigen der Abteilung für Industrie und Gewerbe
bestimmen. Er kann dem Arbeitsamt weitere Aufgaben
übertragen.

Art. 3. Das Personal des Arbeitsamtes besteht aus
dem Direktor, dem Vizedirektor und aus den weiter not-
wendigen Beamten. Der Bundesrat kann über die Organi-
sation des Arbeitsamtes nähere Vorschriften erlassen.

Art. 4. Nach dem Erlaß der neuen Besoldungs-
ordnung nimmt der Bundesrat die Einreihuug der Be-
amten des Arbeitsamtes in die Besoldungsklassen vor.
Bis dahin bestimmt er die Besoldungen.

Art. 5. Zur Vorbereitung der nationalen Gesetz-

gebung über das Arbeitsrecht und der sich aus inter-
nationalen Beschlüssen ergebenden Erlaffe, sowie im In-
teresse der Vermeidung und Beilegung von Arbeitskon-
flikten sollen die Arbeitsverhältnisse und Arbeitsbedin-

gungen in Heimarbeit, Industrie, Gewerbe und Handel
erforscht, sowie die Kosten der Lebenshaltung festgestellt
und der Arbeitsmarkt beobachtet werden.

Zu dem Zwecke können die Behörden der Kantone
und Gemeinden, die öffentlichen statistischen Ämter und
Arbeitsämter, sowie die Arbeitsnachweisstellen der betei-

ligten Berufsverbände in Anspruch genommen werden.
Die Betriebsinhaber und die im Betriebe beschäftigten
Personen sind zur Auskunft und zur Vorlage von Lohn-
listen verpflichtet.

Der Bundesrat kann hierüber nähere Vorschriften
erlassen.

Art. 6. Wer den auf Grund von Art. 5 erlassenen
Anordnungen des Arbeitsamtes oder den zum Vollzug
dieses Artikels erlassenen Vorschriften des Bundesrates
oder des zuständigen Departementes zuwiderhandelt, wird
mit Geldbuße von 16 bis 566 Franken bestraft. Die
allgemeinen Bestimmungen des Bundesgesetzes über das
Bundesstrafrecht vom 4. Oktober 1853 finden Anwen-
dung. Die Strafverfolgung erfolgt auf Antrag des eid-
genössischen Arbeitsamtes. Die Untersuchung und Be-
urteilung ist Sache der kantonalen Behörden. Die Ent-
scheidungen der kantonalen Behörden sind dem eidge-
nössischen Arbeitsamt schriftlich und unentgeltlich mitzu-
teilen. Das Recht des Bundesrates zur Erhebung der
Kassationsbeschwerde gemäß Art. 161 und folgende des
Bundesgesetzes über die Organisation der Bundesrechts-
pflege vom 22. März 1893 bleibt vorbehalten.

Art. 7. Dieser Bundesbeschluß wird als dringlich
erklärt und tritt sofort in Kraft. Der Bundesrat wird
mit dem Vollzug beauftragt. („Bund.")

Das Schweißen hat durch die Erfindung des auto-
genen und elektrischen Schweißens große Umwälzungen
Erfahren. Das Nieten in der Blechwarenindustrie hat
ein Ende, viel schneller arbeitet heute die elektrische Punkt-
und Rollenschweißmaschine. Das elektrische Stumpfschweiß-
verfahren läßt sogar fertig verarbeitete Teile ohne Form-
Veränderung ganz sauber und fest miteinander verbinden.
Viel Anwendung findet dies Verfahren beim Aneinander-
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fügen nerfcfjiebenet «Stoffe, j. 39. be§ ©cf)nettfcf)mttftal)l§
nn ®tfen bet SBetf'jengen jur ©rfparung non @belftaf)l.
3lud) ber Äettenfcfjioeifjautomat ift fefjr wichtig. ©ttt 9Sor=

teil ber neueren ©djiueifjapparate ift bie leichte 33eför=
bernng§mögtid)Eeit, befottber§ beim autogenen SSerfatjren.
39etannt ift ja aucf), öafj man im Schiffbau neuerbiitg§
bie stalten jufantmenfdjmeifit, anftatt fie ju nieten.

Htts der Praxis. - fIr die Praxis.
fraici.

NB. ®«f«»f«<, $aufd)> unb Hrbdtdgcfudje roerber,
mtter btefc SRubrit nidjt aufgenommen ; berarttge Slnjeigen ge
hören in ben ^nferatenteit beb ©latteä. — ®en fragen, welche

„unter ©Biffre" erfdjetnen follen, rooUe man 50 ®td. in Starten
(für gufenbung ber Offerten) unb toenn bie grage mit Sibreffe
beS grageftellerä erfdjeinen foü, 80 Ktö. beilegen. äöenn (eine
©laifcu mitgefdiirft tuerben, tann bie ffvage nid(t auf
genommen merben.

401. 333er liefert ©taSpapicr Str. 3? Offerten unter 3(n=

gäbe beS 3ßreife§ unb fBogengröjie an gofef gubsSBruntter, ÜJtafel-
trangen b. @d)äiti§.

468. SB3er liefert fertig gehobelte, faubere S3ud)enftübe non
40x45x450 mm? Offerten unter ©hiffre 402 an bte ©ppeb.

463. SB3er (iefert ®ieftott 53oUgangblätter, Ia Dualität, 1,45 m
lang, 12—15 cm breit? Offerten an Stiftler^gurrer, Sägerei,
9ieid)enburg (©djroqj).

464. 333er fjdtte ein Stanimrab non oa. 1,80—2 m ®utdp
nteffer mit paffenbent Stolben abzugeben Offerten mit S3e=

fdjreibnng an ®aniel güdjälin, Säger, ®rofp@inftebeln.
465. SB3er erftellt gönnen jur Herfteüung oon 4—5 m langen,

armierten SÖetotiröfjrenV Offerten unter ©hiffre 465 an bie ©jpeb.
466. SCBer liefert engmafd)ige§ ©efledjt, bronziert unb uer-

jinnt, in breiten oon 0,45 unb 0,55? Offerten an 9t. gtet, gie=
gelei, Safabingen (Stburgau).

467. SB3er l)at fofort ca. 200 9toHioagenfd)ienen, gebraucht
ober eoent. neu, 500 mm Spur, abzugeben? Offerten an Otto
.ßaugg, S33erfjeuggefd)äft, SSern.

468. 2S3er übernimmt ©rbau§!)ub, 700 m', Transport auf
ebenem terrain? Offerten mit Preisangaben unter ©hiffre 468
an bie ©jpeb.

469. 333er hätte abjugeben ein Portrait aus» T=@ifeti, .£>öf)e

ca. 5 m, Spannroeite ca. 3,5 m, SLragfraft ca. 5000 kg Offerten
unter ©hiffre 469 an bie ©ppeb.

470. S53er hätte niiet= ober taufioeife abjugeben 1 93odbrel)=
t'ran, Üragftaft 1500 kg. 9lu§Iabung beb Sîraw2lu§Ieger§ ca. 4 m,
Hubhöhe ca. 5 m, tomplett mit gubehör, jum 9iitfbau auf einen
Sd)malfpurt©ifenba!)mriageu, eoentueH jum Stieberlegen? Offerten
unter ©hiffre 470 an bie ©ppeb.

471a. SS3er hätte abjugeben ältere TMSifeuftücte, ca. 8 cm
breit unb 1,60—2 m lang? b. 333er liefert ruitbe Särdjen' ober
gBljrenftangen für ©infriebigung, 3—3,5 m lang Offerten unter
©hiffre 471 an bie %peb.

478. S53er oerfertigt leidjte ßoljfdjnitjerei «(§ Heimarbeit?
Offerten an tEütfd) & Qimmermann, Stlingnau.

473. SD3er hätte 1 gebrauchten ober neuen ®rebftrom=9Ttotor
oon"3'/a—4 PS, 380 93olt, abjugeben? Offerten an SJiecl). SD3erf«

ftätte, Stift ©infiebeln.

Werkzeug - Maschinen
aller Art 2484

W. Wolf, Ingenieur :: vorm. Wolf & Weiss :: Zürich
Lager und Bureau: Brandschenkestrasse 7.

474. 333er liefert neue ober gebraudjte Selepbontüre, 80 cm
breit, 2,10 m bod)? Offerten unter ©biffre 474 an bie ©ppeb.

475. 383er bi tte abjugeben gebrauchte, gut erhaltene Hbrid)t=
guege=Hobelmafd)tne, menu möglich mit runber SJiefferroeHe, ^Breite
450—500 mm? Offerten mit 3ßrei§ unter ©biffre 475 an bie ©ppb.

476. 953er bätte gut erbalteue Pappfdjere unb eine 2uft=
pumpe (Sîompreffot) für 4 2ltm. ®ruct, fotoie eine gut erhaltene
Stnetmafchine (g(eifd)hacfmafd)itie) abjugeben? Offerten unter
©biffre 476 an bie ©ppeb.

477. 333er liefert Sunftholjfarben, gelb unb rot, fotoie tarn
tteneä Sägntebl? Offerten an 9iobr & ©ie., Slarau.

478. 333er hätte eine gut erhaltene 9iunbftabbobelraafd)ine,
roontöglid) mit oerfteHbarem SJieffertopf, fotoie eine ©ifenbol)r=
mafdjine, fleitteä SJiobell, abjugeben? Offerten mit Preisangabe
an ®. SJtüllerdüiüblemattet, Sd)reinerei, ®ürrenaft b. 3*bun.

479. 353er hätte jmei gut erhaltene iltabfätje für 2angbolj=
Sfollinagen, 75 cm Spunoeite, abjugeben Offerten unter ©biffre
H 47t) an bie ©rpeb.

480. SBer liefert einen SCtodenofen für möglidjft bi§ 400"
©elfiuä? Offerten unter ©biffre D 480 an bie ©jpeb.

481 a. SÖ3ie tann ein S53etIbIecJ)bad) gegen Hitje unb Slälte
am beften ifoliert toerben? b. SBer flechtet Seffel? Offerten an
P. Feller, via Maggia, Locarno

Kanderner

Feuerfeste Steine u. Erde
der Tonwerke Rändern (General-Veit)etu g für die Schweiz).

Prima Schiffskitt Asphalt-Röhren-Kitt
Dachpappe Schlackenwolle

Falzbaupappe,
für dunstsichere Decken

und zur Isolierung
feuchter Wände

KOCH & GH Ei

3044 a Asphalt- und Betonbaugeschäft, BASEL.

vormal»
— E. Baumberger * Koch

flitwortc».
31ui grage 448. ®ifchfrei§fägeit als aud) 33enbetfrei§fägen

liefern gifdjer & Süffert, 9Jiafd)inett unb SBerfjeitge für bie 6olj>
inouftrie, 93afel.

9luf grage 451. ®a§ geroünfdjte S53in!elgetriebe liefern ghnen
9iobert 3lebi & ©ie., güridh 1, 35krbmü()leplat3 2 Abteilung Sita-
fchinettfabri! 9iegen§borf).

3luf grage 458. Steinpreffen liefern Dîobert îlebi & ©ie.,
Sffierbmiihleplat) 2, Rüriih 1.

3luf grage 458. ®ie girma iliobert 9lebi & ©ie., SCßerb-

mühleplah 2, Nitrid) 1, lann g!)tien ben getoünfdjten ©raben^
bagger abgeben.

9luf grage 460. SementröhrenmobeHe liefern 9îobert 3iebi
& ©te., gürtd) 1, SB3erbniühleptah 2

SubüiKlo«- und Stellt! Waeiuer.
Chemins de 1er fédéraux, l«r arrondissement.

Agrandissement du quai couvert Q V. à la gare de Genève-
Cornavin. Terrassements, maçonnerie, gypserie, peinture,
charpente, menuiserie, serrurerie, couverture, ferblanterie.
Plans, etc. au bureau N" 74 du bâtiment d'admin. à ia Ra-
zude, Lausanne, et au bureau du chef de section de la voie
à la gare de Genève. Soumissions avec la mention „Offre pour
l'agrandissement du quai couvert G. V. de Genève" à la Di-
rection du 1er arrond., à Lausanne, pour le 15 juillet.

Chemins de fer fédéraux, 1er arrondissement.
Construction d'un abri pour l'équipe de la voie et le com-
bustlbte, à la station de Monthey. Maçonnerie, charpente,
couverture, ferblanterie, gypserie, peinture, serrurerie et
vitrerie. Plans, etc. au bureau de l'ingénieur de section, à
Sion, et au bureau N° 75 du bâtiment d'admin. N° 1, à Lau-
sanne. Soumissions avec la mention „Offre pour l'abri et re-
mise à combustible à Monthey" à la Direction du 1er arrond.,
à Lausanne, pour le 15 juillet.

Chemins de fer fédéraux, l>'' arrondissement.
Maçonnerie, charpente, couverture et peinture pour la ré-

Nr. 15 JUustr. schwetz. VaudwZeituug („Meisterblatt", 14/

fügen verschiedener Stoffe, z. B. des Schnellschnittstahls
an Eisen bei Werkzeugen zur Ersparung von Edelstahl.
Auch der Kettenschweißautomat ist sehr wichtig. Ein Vor-
teil der neueren Schweißapparate ist die leichte Beför-
derungsmöglichkeit, besonders beim autogenen Verfahren.
Bekannt ist ja auch, daß man im Schiffbau neuerdings
die Platten zusammenschweißt, anstatt sie zu nieten.

H>» Ott ?r»à - M 01« pimit.
dllZ. BerkaufS-, Tausch- und Arbeitöaesuche werde«

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen ge
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV CtS. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, SV CtS. beilegen. Wenn kein«
Marke« mitgeschickt werde«, kann die Frage nicht aus
geuommeu werde«.

464. Wer liefert Glaspapier Nr. 3? Offerten unter An-
gäbe des Preises und Bogengröße an Josef Jud-Brunner, Masel-
trange» b. Schanis.

46S Wer liefert fertig gehobelte, saubere Buchenstäbe von
40x45x450 mm? Offerten unter Chiffre 402 an die Exped.

463 Wer liefert Dieston Vollgangblätter, la Qualität, 1,45 m
lang, 12—15 cm breit? Offerten an Kistler-Furrer, Sägerei,
Reichenburg (Schwyz).

4K4. Wer hätte ein Kammrad von oa. 1,80—2 m Durch-
Messer mit passendem Kolben abzugeben? Offerten mit Be-
schreibung an Daniel Fiichslin, Säger, Groß-Einsiedeln.

463. Wer erstellt Formen zur Herstellung von 4—5 m langen,
armierten Betonröhren? Offerten unter Chiffre 465 an die Exped.

4VV. Wer liefert engmaschiges Geflecht, bronziert und ver-
zinnt, in Breiten von 0,45 und 0,55? Offerten an R. Jtel, Zie-
gelei, Basadingen (Thurgau).

467. Wer hat sofort ca. 200 Rollwagenschienen, gebraucht
oder event, neu, 500 mm Spur, abzugeben? Offerten an Otto
Zaugg, Werkzeuggeschäft, Bern.

468. Wer übernimmt Erdaushub, 700 m', Transport auf
ebenem Terrain? Offerten mit Preisangaben unter Chiffre 468
an die Exped.

46V. Wer hätte abzugeben ein Torkran aus D-Eisen, Höhe
ca. 5 m, Spannweite ca. 3,5 m, Tragkraft ca. 5000 KZ? Offerten
unter Chiffre 460 an die Exped.

47V. Wer hätte miet- oder kaufweise abzugeben 1 Bockdreh-
kran, Tragkraft 1500 K^. Ausladung des Kran-Auslegers ca. 4 m,
Hubhöhe ca. 5 m, komplett mit Zubehör, zum Aufbau auf einen
Schmalspur-Eisenbahnwagen, eventuell zum Niederlegen? Offerten
unter Chiffre 470 an die Exped.

47l -, Wer hätte abzugeben ältere T-Eisenstücke, ca. 8 cm
breit und 1,60—2 m lang? d. Wer liefert runde Lärchen- oder
Föhreustangen für Einfriedigung, 3—3,5 m lang? Offerten unter
Chiffre 471 an die Exped.

47S. Wer verfertigt leichte Holzschnitzerei als Heimarbeit?
Offerten an Tütsch à, Zimmermann, Klingnau.

47 t. Wer hätte 1 gebrauchten oder neuen Drehstrom-Motor
von'3'/,—4 ?8, 380 Volt, abzugeben? Offerten an Mech. Werk-
stätte, Stift Einsiedeln.

Nàiiii - àiillieii
aller kìrì 2484

lV. lVolk, Ingenieur mill. Wt ü!iVà o Xürieti
l,ag«r uuckl Sur«»»: SranSsvtiouIrsstra«»« 7.

474. Wer liefert neue oder gebrauchte Telephontüre, 80 cm
breit, 2,10 m hoch? Offerten unter Chiffre 474 an die Exped.

473. Wer hctte abzugeben gebrauchte, gut erhaltene Abricht-
Fuege-Hobelmaschine, wenn möglich mit runder Messerwelle, Breite
450—500 mm? Offerten mit Preis unter Chiffre 475 an die Expd.

476. Wer hätte gut erhaltene Pavpschere und eine Luft-
pumpe (Kompressor) für 4 Atm. Druck, sowie eine gut erhaltene
Knetmaschine (Fleischhackmaschine) abzugeben? Offerten unter
Chiffre 476 an die Exped.

477. Wer liefert Kunstholzfarben, gelb und rot, sowie tan-
neues Sägmehl? Offerte» an Rohr sr Cie., Aarau.

478. Wer hätte eine gut erhaltene Rundstabhobelmaschine,
womöglich mit verstellbarem Messerkopf, sowie eine Eisenbohr-
Maschine, kleines Modell, abzugeben? Offerten mit Preisangabe
an G. Müller-Mnhlematter, Schreinerei, Dürrenast b. Thun.

475. Wer hätte zwei gut erhaltene Radsätze für Langholz-
Rollwagen, 75 cm Spurweite, abzugeben? Offerten unter Chiffre
II 470 an die Exped.

48V. Wer liefert einen Trockenofen für möglichst bis 400°
Celsius? Offerlen unter Chiffre I) 480 an die Exped.

484». Wie kann ein Wellblechdach gegen Hitze und Kälte
am besten isoliert werden? lb. Wer flechtet Sessel? Offerten an
p. peller, via blsZ^ia, bocarno

fsuàstk Steine u. tà
6er lonwerke lisnâern lkeneizl Veistetii g lili' à 8àst>.

prims 8cdikk8kitt âspdalt kökrel» lîitt
vsckpsppe ijcdiackeo«5ol!e

?àMW,
tiir ckunstslàre Decken

unâ rue Isolierung
teucbter IVäncke

Kvv» à c
M44i> Aspirait- unci Lvtonbaugesvbgft,

vormà
— L. Ssumdvnger â Aovk

A»t«Sklt».
Auf Frage 448. Tischkreissägen als auch Pendelkreissägen

liefern Fischer à Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holz-
industrie, Basel.

Auf Frage 434. Das gewünschte Winkelgetriebe liefern Ihnen
Robert Aebi à Cie., Zürich 1, Werdmühleplatz 2 (Abteilung Ma-
schinenfabrik Regensdorf).

Auf Frage 43Ä. Steinpressen liesern Robert Aebi à Cie.,
Werdmühleplatz 2, Zürich 1.

Auf Frage 438. Die Firma Robert Aebi à Cie., Werd-
mühleplatz 2, Zürich 1, kann Ihnen den gewünschten Graben-
bagger abgeben.

Auf Frage 46V. Zementröhrenmodelle liefern Robert Aebi
à, Cie., Zürich 1, Werdmühleplatz 2

Sub»ittioi». iwa Stellt»-Anzeiget.
vkemîns cke ksi- kèckènsux, I »««onckissSMSnk.

^ranckissement cku quai couvert lr V. à In Kare cks venève-
Oornavin. terrassements, maçonnerie, xxpserie, peinture,
cksrpente, menuiserie, serrurerie, couverture, kerdlanterie.
plans, etc. au bureau 74 cku bâtiment ck'ackmin à la ps-
xucke, Lausanne, et au bureau cku cbek cke section cke la voie
à la gare cke (Zenève. Loumissions avec la mention „Olkre pour
l'agranckissement cku quai couvert (Z. V cke Oenève" à la l)î-
rection cku 1er arronck., à bausanne, pour le 15 juillet.

vkemin» ckle kvi» kêckànsux, I »nnonvissemen«.
(Construction ck'un abri pour l'èquips cke la voie et le com-
bustible, à la station cke iVìontbezr. ilâa^onnerie, ctiarpente,
couverture, ferblanterie, gzrpserie, peinture, serrurerie et
vitrerie, plans, etc. au bureau cke >'ingénieur cke section, à
Lion, et au bureau bi° 75 cku bâtiment ck'ackmin. b!" 1, à bau-
sanne Loumissions avec la mention.Okkre pour l'abrl et re-
mise à combustible à iViontliez'" à la Direction cku 1er arronck.,
à bausanne. pour le 15 juillet.

Okeniïn» «le k«e kàvèesuui, I »««onvissenHent,
âlaxoanerle, cbarpente, couverture et peinture pour la rè-
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